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Dentſches Reich

Hof und Perſonalnachrichten
Berkin 23 Mai Am Sonntag empfing der Kaiſer den

Profeſſor Dr Renvers zum Vortrag Hierauf unternahmen die
Majeſtäten mit den drei älteſten Prinzen eine Reitpartie be
fuchten bei der Gelegenheit den Pfingſtberg und nahmen dortden See ein Jm Laufe des Nac mittags unternahm der
Kaiſer von der Matroſenſtation aus eine Segelfahrt in der
Richtung nach Schildhorn und zurück Zur Abendtafel war ge
laden D Dryänder Heute früh kurz nach 7 Uhr unternahmen
die Majeſtäten in Begleitung der drei älteſten PrinzeuSöhne
einen Spazierritt Von 9 Uhr ab hörte der Kaiſer die Vorträge
des Cheſs des Militärkabinets Generaladjutanten Generals der
Jnfanterie v Hahnke und däran anſchließend des Staatsſekretärs
des Reichsmarineamts Staatsminiſters Contreadmirals Tirpitz
des Chefs des Generalſtabes der Marine Costre Admirals
Bendeimnann ſowle des Chefs des Maxinekabinets Freiherrn von
Senden Bibran Um 12 Uhr empfing der Kaiſer den neu er
nannken argentiniſchen Geſandten General Manſilla und fuhr
dann im Laufe des Nachmiktags zum Grafen Fiunk von Fiucken
ſtein nach Alt Madlitz zur Rehbock Pürſche

Zum Stapellauf in Kiel wird den neueſten Beſtimmungen
gemäß der Kaiſer am 30 d M eintreffen und auf der Yacht
Hohenzollern Wohnung nehmen Die anderen geladenen

Fürſilichkeiten werben im Schloß wohnen Das Panzer
geſchwader wird am 31 d M von Liſſabon in Kiel eintreffen

Prinz Heinrich iſtam Sonnabend wie auch an anderer
Stelle erwähnt mit dem Kreuzgeſchwader in Tſchifu ein
etroffen8 We Prinzeſſin Heinrich kam heute auf dem Lloyd

dampfer Prinz Heinrich in Neapel an und führ nach Genua
weiter

Die Novelle zum Gemeindewahlrecht
Die ſchon vor vier Monaten angekündigte Novelle zum

Gemeindewahlrecht iſt unumehr endlich dem Abgeordnetenhanſe
zugegangen Bis jetzt aber iſt über den Jnhalt nur bekannt
was davon in einem Artikel der amtlichen Berl Korr mit
getheilt wird

Beibehalten iſt dangch mit der öffentlichen Abſtimmung das
Dreiklaſſenwahlrecht Neben der bisherigen Drittelnng
iſt gber nen aufgenommen der Grundſatz daß Wählern
deren Stenerbetrag über ein beſtimmtes Mitkel
maß hinansgeht auch ein Wahlrecht weniggens in
er mittleren d b der zwei Klaſſe u gewähren Not porzuſhteiben weil die Verhähiſſe der höherender mittleren deh e en h zu ewähr M i i weſentllch e e e der mit Be

gilt jaden
leiſten iſt Als jenes Mittelmaß r vechneriſche
Durchſchnitt der aus demgefamnmten der Abtheilnungsbildung
zu Grunde liegenden Stenerbetragge guf den einzelnen
Genieindewähler eutfällt Jn Berlin ſchloß beiſpielsweiſe bei
den Novemberwahlen des Jahres 1897 die zweite Abtheilung
nach unten mit einer Stenerleiſtüng von 943 60 M ab
während der Durchſchnittsſatz für alle Gemeindewähler
ſich nur auf 160 60 M bezifferte Wähler deren Skeuer
leiſtung über letztere Ziffer hinausreicht würden dem
nach bei Gellung der neuen Vorlage unter ſonſt gleichz
gebliebenen Verhältniſſen den oberen Klaſſen zuzuweiſen
ſein Das Durchſchuittsprinzip findet unr dort Anwendung
wo die Wähler mit Stenerleiftungen welche den Durchſchnitt
überſchreiien nicht ſchon durch die einfache Dreitheilnng einer
der oberen Klaſſen zugetheilt werden Die Abgrenzung nach
dem Durchſchnitt greift in übrigen unr zwiſchen der
zweiten und dritten Klaſſe Platz Die beiden
oberen Klaſſen unter ſich werden wiedernm wie
bisher üblich nach der Quote der Steuerſumme geſchieden
Abgeſehen von der Ergänzung der Drittelung durch das
Durchſchnittsprinzip enthält die Vorlage ſachlich nur wenige
zum Theil nur auf die Beſeitigung entſtandener Zweifel

en die Auslegung des beſtehenden Rechts gerichtete neue Be
timmnngen

Der Artikel der Korreſpondenz verſichert daß die Wirkung
der Novelle nach den angeſtellten umfaugreichen ſtatiſtiſchen Be
rechunngen die ſein werde daß annähernd diejenigen prozen
tnalen Verhältniſſe der Wählerklaſſen zueinander werden
herbeigeführt werden welche etwa im Jahre 1891/92
alſo vor Beginn der Stenerreform beſtanden haben
Jedenfalls werde die dritte Klaſſe nach der Ein
führung des neuen Geſetzes einen
ihrer Wählerſchaft durch Aufrücken an die zweite Klaſſe ab
geben Die erſte Klaſſe werde dagegen im all
gemeinen zumeiſt nur eine mäßige Erweiterungdes Beſtandes an Wählern erfahren G ſei auch gerecht

fertigt daß die ſtenerkräftigſte Oberſchicht welche durch die
Steuerreform den erheblichſten Zuwachs an Belagſtungen
empfangen hat in ihrem bisherigen Wahlrecht nicht allzu ein
ſchueidend verkürzt werde

Wenn dieſe Reform, ſo ſchließt der Artikel der Berliner
Korreſp infolge der Verſchiedenartigkeit der Verhältniſſe
vielleicht auch nicht in allen einzelnen Gemeinden die im Jahre
1891 vorhanden geweſene Vertheilung der Wähler auf die
Abtheilungen völl g gleichmäßig wieder herſtellen wird ſo
werden die neuen Beſtimmungen im großen ganzen doch die
jenige ausgleichende Wirkung anf das Gemeindewählrecht aus
üben welche bei Beibehaltung der überlieferten bewährten

t als wünſchenswerth und zweckmäßig ſich heraus
eſte at

Die Lehrergehälter an den höheren Mädchen und Mittelſchulen
Die geſetzliche Regelung der Gehälter der Direktoren Lehrer

und Lehrerinnen an ſtädtiſchen höheren Mädchen und Mittel
ſchulen hat die Petitionskommiſſion des Adgeordnetenhauſes ein
Kep beſchäftigt und zu dem einſtimmig und dringlich gefaßlen
d dluß geſührt dem Plenum zu empfehlen wiederholt die

ringende Nothwendigkeit der geſetzlichen Regelung des höheren
eädchenſchulweſens und der Veſoldungsverhältniſſe der Leiter

c und Lehrerinnen an Mittelſchulen anzuerkennen und die
esbezüglichen Petitionen der königlichen Staalsregierung als
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Saale Zeiun
Dreinnddreifigſter Jahrgang

Halle a d Saale Mittwoch den 24 Mai

Material für einen möglichſt bald vorzulegenden entſprechenden
Geſetzentwurf zu ünkerbreiten

Zuerſt wurden die im höheren Mädchenſchulweſen beſtehenden
Mißverhältniſſe erörtert und zwar zunächſt die äußere Stellung
der Lehrkräfte an dieſen Anſtalten wobei daran erinnert wurde
daß das Abgeordnetenhaus bereits am 5 Mai v J einen
gleichlautenden Beſchluß gefaßt hat Uebereinſtimmend wird
eine geſetzliche Beſoldungsordnung gewünſcht weil in der
That gerade auf dieſem Gebiete eine Verworrenheit beſteht wie
ſie größer nicht gedacht werden kann Die Gehälter der
Direktoren ſchwanken mit Einſchluß des Wohningsgeldes
im Höchſtgehalt zwiſchen 8700 und 3250 M dabei
war letzteres in einem Falle erſt nach 35 Dienſt
jahren erreicht worden Die Gehalkszulagen und Steigerungs
friſten ſind ebenfalls grundverſchieden Noch ärger war die
Ungleichheit der Gehälter der Oberlehrer Das Maximum
ſchwankt zwiſchen 7200 und 2500 M Die Gehälter der ordent
lichen Lehrer ſchwankten im Maximum zwiſchen 5760 und
2060 M Und während der Unterſchied zwiſchen dem Höchſt
gehalt der Oberlehrer und der ordentlichen Lehrer an den
königlichen höheren Mädchenſchulen mit Seminaretat 928 M
beträgt geht die Schwankung an den ſtädtiſchen Anſtalten bis
zu 3440 M Ebenfalls ſind die Unterſchiede und Klagen groß
bezüglich der Beſoldung der weiblichen Lehrkräfte an höheren
Töchterſchulen

Wiederholt hat die Kultusverwaltung wie auerkannt werden
muß die Mißſtände ſo weilt als möglich anßzugleichen verſucht
Eine Zwangsetatiſirung ſteht aber der Schulauffichtsbehörde bei
dieſer Gattung von Schulen nicht zu Jm Jahre 1894 hat die
Regiernug allgemeine Grundſätze für die Beſoldungen der an
höheren Mädchenſchulen angeſtellten Lehrkräfte aufgeſtellt und
erreicht daß die Mehrzahl der Gemeinden die Beſoldungen
weſentlich aufbeſſerten Aber wie die Regierung der Kommiſſion
nachwies ſind manche Gemeinden hinter dem Bedürfniß zurück
geblieben und infolge der Aufbeſſerung der Volksſchullehrer
giebt es jetzt thatſächlich einzelne Gemeinden in denen dieſe
höhere Gehälter beziehen als gleichaltrige Lehrkräfte an höheren
Mädchenſchulen Die Aufſtellung von Mindeſtſätzen aber würde
ſtaatliche Unterſtützung unerläßlich machen außerdem aber auch
leiſtungsſchwache Gemeinden anreizen ſich ſolche Anſtalten ein
zurichten Vorläuſig gedenkt indeß die Külkusverwältung
an dem Standpunkte nach wie vor feſtzuhälten

Die Regelung der Beſoldungen der Lehrperſouen an den
höheren Mädcheuſchulen ſei nicht zu krennen von derjenigender Gehaltsverhältuiſſe der Lehrperſonen an den öffentlichen

Mittelſchulen Dieſe Sachlage d die Erwägung daß es
Bedenken unterliege den Gemeinden a dieſem Gebiete für
ihre freiwillig übernonnueunen Leiſtungen geſetzlich zwingende

t Berechtigiigen ausgeſtatleten höheren Schulen füc K habe
die Unkerrichtsber waltung veranlaßt von einer geſetz
lichen Regelung zur Zeit abzuſehen Es konmme
hinzu daß durch die eben erſt beendete Ausführung des Lehrer
beſoldungsgeſetzes vom 3 März 1897 die Volksſchüllaſten der
Gemeinden erheblich geſteigert ſeien und denſelben Zeit ge
laſſen werden müſſe ihren Haushaltsplan dementſprechend ein
zurichten Die Unterrichtsverwaltung könne nach den bisher
gemachten Exfahnmgen hoffen daß ſie in allen Fällen zi dem
Ergebniß führen würden daß deu betreffenden Lehrperſoßen
wenigſtens ein ſür die örtlichen Verhältniſſe ausreichendes
Einköninen gewährt werden würde

Außerdem aber iſt zu berückſichtigen daß die Verhältniſſe an den
höheren Mädchenſchulen gegenwärtig noch überall im Fluß ſind
Jn dieſelbe Kerbe ſchlug der Vertreter des Finanzminiſte
riums eine Erhöhung der zur Unterſtützung des Mädchen
und Miltelſchuhveſens bisher ausgeſetzten Mittel zum Zweckeeiner anderweiligen Beſoldungsregelung könne nicht in Ausſicht

m e e ten die Kgenged die Cufleſng der R
tehnlich waren die Klagen und die Auffaſſung der Regierunbezüglich des Mittelſchulweſens Eines näheren Eingebens ge

darf es nicht Um ſo bemerkenswerther iſt aber der ein
ſtimmig geſaßte oben erwähnte Beſchluß der Kommiſſion einen

a ehſte bald vorzulegenden entſprechenden Geſetzentwurf zu ver
angen

Parlamentariſches
Von einer Vertagung des Reichstags Mitte Juniiſt wie die Poſt wiſſen wit nicht r die Rede mau wer

mit einer Dauer der Verhandlungen bis gegen Ende des
Monats zu rechnen haben Daß der Plan beiteht die Ver
tagung des Reichstags erſt Ende Juni eintreten zu laſſen
glauben wir wohl Ob der Reichstag aber ſo lange in beſchluß
fähiger Zahl ſich zuſammenhalten laſſen wird iſt eine andere
Frage Die Deutſche Tagesztg rechuet darauf daß der
Reichstag ſeine Arbeiten ſchon am 16 oder 17 in beendet
haben wird Die zweite Berathung des Jnvallditätsgeſetzes
werde kanm mehr als zwei Sitzungen in Anſpruch nehmeu die
dritte Berathung könne in drei Sißungen recht wohl erledigt
werden

Zum Charfreitagsgeſetz ſchreibt die Kreuzztg in
ihrer Wochenüberſicht gegenüber der Haltung der Centrums
preſſe Uns Evangeliſchen kann man keinesfalls zumuthen vor
unberechtigten Anſprüchen dieſer Art unſere Verbengung zu
machen Wir würden deshalb lieber auf das Zuſtande
kommen des Geſetzes verzichten als auf die Maß
nahmen die dazu nur beſtimmt ſind das natürliche wie das in
ihrer beſonderen kirchlichen und chriſtlichen Anſchauung wurzelnde
Recht unſerer Glaubensgenoſſen zu wahren

An der Einrichtung der Rentenſtellen will wie die
Nat Ztg hört die Regierung auch nach der vorausſichtlichen

Abſchwächung der urſprünglichen Vorſchläge feſthalten Der
reſignirte Artikel der Nordd Allg entſpreche nicht der
Auffaſſung der Regierung Es hat ſich alſo ausnahmsweiſe
mal um eine Privatleiſtung eines Offiziöſen gehandelt

Der Sekundärbabngeſetzentwurf iſt nach der Mit
theilung eines parlamentariſchen Berichterſtatters ſo welt vor
bereitet daß er am Sonnabend aus dem Miniſterium in das
Civilkabinet gelang iſt Die Nationalztg ſchreibt ſie würde
das Eintreffen dieſes Entwurfes im Abgeordnetenhaufe als einen
Beweis dafür erachten daß die Annahme der Kanalvorl age
geſichert wäre

Bolkéwirthſchaftliched

In eine Ernenerung der Handelsverträge
wollen unſere Agrarier bekannilich nur unter der Bedingung
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einwilligen daß die Getreidezölle wieder erhöht werden Ueber
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das Maß einer ſolchen Erhöhung herrſchen allerdings in den
Kreiſen des Bundes der Landwirthe verſchiedene Anſichten
Der verſtorbene Herr v Plötz forderte im Dezember 1 in
einer Verſammlung des Bundes einen Satz von 7,50 M pro
100 Kilogramm Dieſe Frage des Zollſchutzes wird in einer
Broſchüre Ueber die neueſten Veränderungen im deutſchen
Wirthſchaftsleben Stuttgart Verlag von W Kohlhammer
von dem tübinger Univerſitätsprofeſſor Walter Troeltſch einer
eingehenden Erörternng unterzogen Der Verfaſſer der wie
aus ſeiner Stellung zu auderen Fragen erſichklich iſt keines
wegs als von mancheſterlichen Anſchaimngen befangen be
zeichnet werden kann kommt anf Grund ſeiner tiefgehenden
nationalökouomiſchen Unterſuchnngen zu dem Reſultat
daß die Forderung der Agrarier nach einer künftigen
Steigerung des Agrarſchutzes in keiner Weiſe berechti
ſei Schon der Verſuch ſie durchzuſetzen würde zurückwi
auf die handelspolitiſche Haltung der Agrarexportſtaaten gegen
über der Ausfuhr unſerer Jndnſtrieprodulte 34 Proz unſerer
Waarenausfuhr gingen 1896 und 1897 in die Vereinigten
Staaten nach Rußland Oeſterreich Ungarn Rumänien und
Argentinien Unſere weſentlichſten Gegenkonzeſſionen an dieſe
Staaten für die Zulaſſung unſerer Jndnſtrie liegen im Verzicht
auf Ueberſpannung der agrariſchen Zölle Dieſes Verhältutß
wird auch beim Abſchluß der neuen Verträge von 1903 wieder
mäßgebend ſein Eine Erhöhung der Zölle würde ferner den
eben kaum geſunkeuen Optimismus der Bodenbeſitzer aufs nen
beleben und damit ſtatt des dringend wünſchenswerthen Werth
rückganges eine weitere Bodenpreisſteigerung bewirken die denerſten neuen Erwerber nach der Jollerhöhung wieder itp

die gleiche Lage brächte in der ſich die jetzigen Be
ſitzer befinden Gegen eine weitere Erhöhung der
Zölle fällt auch die Vertheuerung der Lebensmittel aufs
ſchwerſte ins Gewicht Wenn die jetzigen Zölle noch er
tragen und begründet werden können ſo liegt darin keinerlei
Rechtfertigung für eine weitere Steigerung Es kaun aber um
ſo weniger eine weitere Erhöhung der Getreide und Viehzölle
in Frage kommen als die jetzigen Zölle den nicht überm
verſchüldeten Wirthſchaften bereits einen genügend rentirenden
Betrieb geſtglten Die Zölle können nicht danach bemeſſen
werden daß auch der in der ungünſtigſten Lage befindliche
Beſitzer noch große Gewinne macht Die hentige Kriſis der
Land wirthſchaft beruht ja Uberhunpt keineswegs unr auf den
r des Getreides ſondern vor allem anf der Ueber
äſtung mit Schulden die nur in einem Bruchtheil der Fälle

init dem Betrieb etwas zu thun haben Dieſe Quelle des
Unheils wird aber durch Erhöhung der Zölle nicht verſtopft
ſondern künſtlich vergrößert

An Zöllen und gemeinſchaftlichen Verbrauchs
ſteuern ſind im April dieſes Jahres zur Anſchreibunglangt Zölle 35,861,328 M gegen denſelben Zeitraum d
Vorjahres 1,800,360 Tabakſteuer 732,948 M 75 955
Mark Zuckerſteuer und Zuſchlag zu derſelben 6,904,371 M

421,807 M Salzſteuer 3,145,560 M 14,823 Maiſch
bottich und Branntweinmaterialſteuer 735,936 M 2192
Verbrauchsabgabe von Brannktwein und Zuſchlag zu derſelben10,498,866 M 568,089 Vrennſteuer 255,283 M 21,921

Mark Brauſteuer 2,945,670 M 102,270 Ueber
gangsabgabe von Bier 291,087 M 6701 Summa
61,371,049 M 2,971,070 Stempelſteuer für a Werth
papiere 1,848,527 M 904,907 b Kauf und ſonſtige
Anſchaffungsgeſchäfte 1,657,205 M 517,823 m c Looſe zuPrivatlotterlen 809,866 M 78,446 Staatsloiterien
887,365 M 34,012 Sptelkartenſtempel 114,589 M2695 Wechſelſtempeiſtener 960,935 31,945 M
Poſt und Telegraphenverwaltung 33,170,523 M 2,115,293 M
Reichs Eiſenbahnverwaltung 6,780,000 M 381,000 MDie zur Reichskaſſe gelangte Jſt Einnahme abzüglich der Aus
ſuhrvergütungen und Verwaltungskoſten beträgt bei den nach
bezeichneten Einnahmen bie Ende April 1899 Zölle 35,674699
Mark 3,344,498 Tabakſtener 895,797 M 54,455
Zuckerſteuer und Zuſchlag zu derſelben 10,442,314 M 1,500,1
Mark Salzſteuer 3,989,976 M 226,407 Maſſchbottich
und Branntweinmaterialſtener 1,404,716 M 33,625
Verbrauchsabgabe von Vranuntwein und Zuſchlag zu derſelben
9,350,955 M 305,326 Breunſteuer 255,283 M 76 335
Marl Brauſteuer und Uebergangsabgabe von Bier 2
S 81,025 Summa 64,765,875 W 6,020,213
pielkartenſtempel 140,285 M 8723 ug

Die Betriebseinnahmen auf den preußiſchenStaatsbahnen haben im April 94,8 Millionen detr
das ſind 4,1 Mill M mehr als im April des Vorjahres

auf 1 km 3168 M 79 Die Einnahmen aus dem Perſonen
und Gepäckhverkehr betrugen 28,8 0,7 Mill aus dem
Güterverkehr 65,7 3,5 r Don t Raden

Nach dem Muſter der Jnſtitutlon o awurde de in Verlin die Schiffbantech niſche Geſell
ſchaft gegründet Ehrenvorſitender iſt der Erbg
von Oldendurg geſchäftsführender Vorſitzender Prof ey

Verwaltung und Rechtspflege
Der Bundesrath hat verſchiedene Taraſätze abgeänbert

So ſoll der Satz für unbearbeitete Tabakblätter und Stengel in
Umſchließungen aus Vaſtplatten oder dicken Palmblättern von
13 Proz des Bruttogewichts auf 11 Proz ermghag für Por
zellan und porzellanartige Waaren Blumen auch in Verbindung
mit Draht un Daleiger in Kiſten von anf i
erhöht werden Der Taraſatz ſür nicht beſonders bezel
ſchmalzartige Felte in Eimern und Kübeln iſt auf 15 Proz in

äſſern aus Cichenholz auf 17 und Id in ſonſtigen Fäſſfern undiſten auf 13 Proz ſegeſegt um ſollen
Wir leſen in der Schleſ Zeilung Jm MiniſteriumErörterungen darüber ſee ob nicht die grund

Abwehr aus ländiſcher Juden von den öſtlichen Lan
theilen anf die Zuzügler polniſcher mähriſcher und tſchechiſcher
Abſlammung beſchränkt werden kann an ſcheint demnach

eine Milderung der betreffenden Vorſchriften für angezeigt t
hallen Auf welche Thatſachen ſich dieſe Auffaſſung gründet
bisher nicht bekannt geworden
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Kirche und Schule
Der Reichsanzelger ſchreibt Nachdem durch das am

1 April v J exſolgle Ableben des Biſchoſs Dr Redner der
diſchöfliche Stuhl von Kulm zur Erledigung gekommen
iſt hat nach Maßgabe der behehende Vorſchriften am 22 Dez1898 durch dos Bonitapuel er Kalhedralkirche zu Pelplin die

Wahl eines neuen Viſchofs ſtaltgefunden welche auf den bis
Erlaen Domkopitular und Regens des biſchöſlichen Klerikal

eminars Dr Auguſtinns Roſentreter in Pelplin gefallen
iſt Er bat durch päpſtliches Breve vom 27 Februar d J die
Beſtätigung zur Ansübung ſeines biſchöflichen Amts erhalten
Seine Majeſtät der König hat mittels allerhöchſter Urkunde vom
6 Mai d J dem Biſchof Dr Auguſtinus Rofentreter die nach
geſuchte landesherrliche Anerkennung als Biſchof von Kulm zu
ertheilen geruht Die Urkunde iſt dem Biſchof am 19 Mai d J
durch den Oberpräſidenten der Provinz Weſipreußen aus
gehändigt worden nachdem der Biſchof den durch die Ver
ordnung vom 13 Februar 1887 vorgeſchriebenen Eid ab
geleiſtet hat

Der dritte allgemeine deutſche Privatſchul ſt
lehrertag zu Berlin wurde Montag abend mit einer Be
grüßung der Theilnehmer an die ſich ein zwangloſes Vei
ſammenſein ſchloß eröffnet Der Vorſitzende des Berliner
Ortsausſchuſſes Direktor F Böhm begrüßte die zahlreich Er
chlenenen Der Vorſitzende des Allgemeinen deutſchen Privat
chullehrervereins Direktor Roth Leipzig gab dem Dank der
Gäſte Ausdruck Sodann wurden Vorſchläge für die Wahl des
Bureaus gemacht und damit die Eröffnungsſeier beendet Jn
der Sihung am Dienstag nahm der Privatſchullehrertag ein
ſtimmig eine Reſolution an wonach 8 11 des Geſetzes vom
3 e 1897 betreffend die Anrechnung der Privatſchul
Dienſtjahre eine ſchwere Schädigung der Privatſchule bedeutet
da die Verhältniſſe der an ſolchen Anſtalten thätigen Lehrkräfte
dadurch ungünſtiger geworden ſind als bisher Es ſollen daher
Schritte unternommen werden um in Preußen an maßgebender
Stelle die Jntereſſen der Privatſchulen zu vertreten

Heer und Flotte
Dem Vernehmen der Krenzztg zuſolge wurde der Com

mandeur der 11 Diviſion Generalleutnant von Meerſcheidt
33 ſteffe m mit der Führung des 15 Armeecorps beauf
ragt

Laut telegraphiſcher Mittheilung an den Admiralſtab der
Marine iſt das Kreuzer Geſchwader Geſchwaderchef
Contre Admiral Prinz Heinrich von Preußen am 20 d M in
Tſchiſu angekommen S M S Hertha Kommandant
Fregatten Kapitän von Uſedom iſt am 21 d M in Singapore

r gffen und beabſichtigt am 25 d M nach Wuſung in See
zu gehen

W

Ansland
Von der Friedenskonferenz

Die bereits angelündigte Verſammlung aller erſten Delegirten
im Hulis ten Boſch hat geſtern vormittag ſtatigefunden Jn
derſelben wurden die ſeitens der erſten Delegirlen der Groß
mächte getroffenen Vereinbarungen bekannt gegeben Hierauf
traten die Delegirten zu einer Plenarſitzung zuſammen in welcher
die Wahlen der Präſidenten und der Bureaus formell ange
wommen wurden Wie ſich aus der offiziellen Wahlliſte ergiebt
ſind die Ehrenpräſidenten der erſten Kommiſſion Graf Münſler
und Botſchafter White Präſident Beernaert Holland Vice
präſident Karnebeek Dieſe Kommiſſion theilt ſich in zwei Ab
theilungen die des Krieges und die der Marine Zu Viceprä
Kdenten der Kriegsabtheilung wurden der kürkiſche General

bdullah Paſcha ver engliſche General Ardagh und der frau
ſiſche General Monnier gewählt zu Vicepräſidenten der Ab

ihellung für die Marine der engliſche Admiral Fiſher der
franzöſiſche Admiral Péphan und der deutſche Kapitän zur See
Siegel Ehrenpräſidenten der zweiten Kommiſſion ſind der
Herzog von Tetuan Turlhan Paſcha und Graf Welſersheimb
Auch dieſe Kommiſſion deren Präſident der ruſſiſche Geheim
rath v Martens iſt hat zwei Abtheilungen die vom Rothen
Kreuz und eine zweite welche ſich mit den Verhandlungen
der Brüſſeler Konferenz von 1874 über Kriegsgefetze und Kriegs
gern zu beſchäftigen hat Vicepräſidenten der erſteren ſind
er ſchwediſche General Thaulow und der ſchweizeriſche Ge
ndte Dr Roth Vicepräſidenten der zweiten der Profeſſor
reiherr v Stengel und der italieniſche General Zuccari

Ehrenpräſidenten der dritten Kommiſſion ſind Graf Nigra undSir Pauncefote Präſident iſt Leon Bourgeois Vleepraſidenten

ind Baron de Bille Dänemark Eſtournelles Frankreich
éreh v Kapos Deſterreich Graf Macedo Portugal Papinin

Rumänlen und Profeſſor Dr Zorn Dentſchland
Die drei von der Konferenz niedergeſetzten Kommiſſionen

haben geſtern nachmittag ihre erſte Sitzung abgehalten Die erſte
tagte unter dem Vorſitze ihres Präſidenten Beernaert die zweite
unter dem Präſidium des Geheimrathes v Martens und die
dritte unter ihrem Präſidenten Pourgeois Die nächſte Sitzung
findet am Freitag ſtatt

OeſterreichUngarn
Die geſtrigen Konferenzen der öſterreichiſchen und ungariſchen

Miniſter über den Ausgleich haben zu keinem Abſchluß ge
jührt und werden heute fortgeſetzt werden

Nachträglich wird bekannt und viel beſprochen daß bei der
Enthüllung des Erzherzog Albrecht Denkmals auf
den Zlaggenſtangen die das Denkmal umgaben neben der

erre h ſchwarzgelben Kaiſerſtandarte mit dem Adler auch
die ungariſche weiß roth grüne Trikolore mit dem ungariſchen
Staatswappen wehte Dieſe äußere Kundgebung der
duatiſtiſchen Gleichberechtigung Ungarns mit Oeſterreich kam bei
einer militäriſchen Feier in Wien zum erſten male vor und ſoll
anf direkte Weiſung des Kaiſers erfolgt fein

Der Ausſtand der Textilarbeiter in Brünn iſt un
verändert Jn Nachod herrſcht bei den Ausſtändigen die
Neigung vor die Arbeit wieder aufzunehmen Die Führer der
Bewegung fordern nur noch eine Entſchädigung für den Ausfall
des Lohnes während des Ausſtandes welche die Fabrikanten
vexweigern Jn Eipel und Hronow iſt die Sachlage unver
ändert

Niederlande
Am Montag abend fand in Amſterdam als Proteſt gegen die

im Haag tagende Friedenskonferenz ein von der ſozialdemo
kratiſchen Arbeiterpartei Hollands veranſtaltetes inter
nationales Friedensmeeting ſtatt Der große Saal des
Paleis vor Volksviyt war von einer nach Tauſenden zählenden

Menge dicht beſetzt die mit bewundernswerther Gednld den
ihr oft unverſtändiſchen Ausführnngen der ausländiſchen Redner
felgte Tom Man Jaures und Vebel waren entgegen der Än
kündigung nicht erſchlenen was dem internationalen Charakter
der Kundgebung einigermaßen Abbruch that Für Vebel war
Molken b ud r gekommen Außer ihm traten noch der Velgier
Anſele ein Jtallener und der Holländer Troeiſtra als Redner
auf Die Verſammlung verlief abgeſehen von einer ſchnell be
jeitlgten Störung durch einen Anarchiſten ruhig

Frankreich
Dem Gaulois zufolge der anglebt ſich bezüglich desZwiſchenfalles in der franzöſiſchen Dauer

fammer in Brüſſel aus beſter Quelle inſormirt zu haben
ſoll Moutier der Vertreter einer Fabrik ſein Die republikaniſchen
Blätter greifen den Handelsminiſter Delombre und den fran
zöſiſchen Geſandten in Vrüffel heftig wegen ihrer Haltung in

t Angelegenheit an Belreffend die offiziöſe Drohung die
franzöſiſche Regierung werde die Beziehungen zu der Handels
kammer abbrechen meint der Matin, dies ſei das Beſte was
der Handelskammer widerfahren könne Von dem Tage qu wo
man den Handelskammern im Auslande nachweiſen könne daß
ſie politiſche Werkzeuge ihrer Regierungen oder der Mittelpunkt
von Spionage ſeien wäre es unmöglich daß ſie den franzöſiſchen
Kaufleuten und Jnduſtriellen den geringſten Dienſt leiſteten

Figaro ſchreibt Moutier welcher ein bezablter Agent Henyry s
geweſen ſei habe dem Nachrichtendienſt lange Zeit keine Nachrichten von Bedeulung liefern können da er ſeit langer Zeit als
Spion enllarvt ſei
Der Liberté zufolge hat der Kriegsminiſter einen Artillerie

off,izie r disciplinariſch beſtraft weil er jüngſt in einer in der
Schweiz veröffenklichten Revue einen die franzöſiſche Armee
beleidigenden Artikel veröffentlicht hat

Jtalien
Dem Vernehmen nach ſoll am 19 Juni das geheime Kon

fiſtorinm zur Ernennung von 10 Kardinälen und zur Prä
koniſirung von Biſchöfen ſtattfinden dem am 22 Juni ein
öſfentliches Konſiſtorium folgen ſoll in dem den neuen Kar
dinälen der Hut überreicht werden ſoll

Spanien
Nachdem die Bank von Spanien am letzten Mittwoch offiziell

die Auslooſung für die Tilgung der 4prozentigen
amortiſirbaren Schuld angekündigt hatte brachte der
Finanzminiſter im Miniſterrathe am Montag zur Kenntniß daß
er der Bank von Spanlen die Weifung ertheilt habe die Aus
looſung aufzuſchieben weil er nicht über einen von den
geſetzgebenden Körperſchaften bewilligten Kredit verfüge zur
Zahlung der für die Amortiſation erforderlichen und im nächſten
Rechnungsjahre fälligen 10 Millionen Peſetas Der Miniſter
rath ertheilte der Entſchlleßung des Finanzminiſters als einer
geſetzmäßigen ſeine Zuſtimmung

Der internationale Tuberkuloſe Kongreſ
in Berlin

I C Berlin 23 Mai
Unter außerordentlicher Belheiligung des Jn und Auslandes

hat heute abend der Kongreß zur Bekämpfung der
Tuberkuloſe mit einer feſthichen Begrüßung im veuen
Reichstagshauſe ſeinen Anfang genommen Die Theilnehmer
zahl dürſte 2000 längſt überſchritten haben und ſicher noch auf
3000 anwachſen Solche Zahlen zeugen am beſten für das außer
ordentliche Jntereſſe welches die Tuberkuloſefrage unter den
Gebildeten aller Berufsſtände erregt Selbſt der Naturforſcher
und Aerztetag bekanntlich die vornehmſte und großartigſte aller
Wanderverſammlungen in Deutſchland hat nur in den ſel
tenſten Fällen eine ſo außerordentlich große Theilnehmerzahl
aufzuweiſen gehabt und dieſelbe weſentlich nur in Wien mit
8000 und Berlin mit 6000 Theilnehmern zu übertrumpfen ver
mocht Das Ausland iſt vertreten durch Abgeſandte aus
Amerika Belgien Dänemark England Frankreich Japan
Jtalien Monaco Perſien Portugal Rußland Schweden
Norwegen der Schweiz und Serbien Ebenſo haben
ſaſt ſämmtliche deutſche Reichs und Staatsbehörden
offizielle Vertreter entſandt Weiter ſind auf dem Kon
greß durch Delegirte vertreten zahlreiche Aerztekammern
Aerztevereine Bäder Berufsgenoſſenſchaſten Stadtgemeinden

und Altersverſicherungs anſtalten nebſt zugehörigen Kaſſen
einrichtungen Kraykenkaſſen Kreiſe Kommunalverbände Vereine
vom Rothen Kreuz Verſicherungs Renten Anſtalten und
ſonſtige Vereine JWie der Naturfod cher und Aerztetag giebt auch der Tuber

heraus deſſen erſte Nummer berelts vorliegt Neben anderen
intereſſanten Druckwerken ſind den Theilnehmern zwel vortreff
lich bearbeitete Feſtſchriften gewidmet Die eine welche
die Entſtehung und Verhätuug der Tuberkuloſe als Volkskrankheit
mit beſonderer Berückſichtigung der Errichtung von Volksheilſtätten
behandelt iſt von Geheimrath Friedrich Mosler dem Direktor der
Mediz Klinik an der Univerſität Greifswald bearbeitet worden Jn
gründlicher Weiſe erörtert der Verfaſſer in ſieben Vorleſungen
über die Tuberkuloſe die Bedeutung der Erblichkeit der direkten
und indirekten Anſteckung die Anſteckung durch von Thieren her
rührende Nahrungsmittel die Wohnungsfrage die Alkoholfrage
Ernährung dliätetiſches und phyſikaliſches Heilverfahren und die
Behandlung der Lungenkranken in Sanatorien und Volksheil
ſtätten Das treffliche Werk darf durch den leicht faßlichen Ton
der Darſtellung als ein ausgezeichnetes Belehrungsmiltel für alle
Volkskreiſe angeſehen und deshalb als eine ganz beſonders will
kommene Gabe betrachtet werden Die zweite Feſtſchriſt iſt vom
Vollsheilſtättenverein vom Rothen Kreuz heransgegeben und behan
delt die Voilsheilſtätte vom Rothen Kreuz Grabowſee die Schrift
dürſte insbeſondere für diejenigen welche ſich an dem für Frei
t geplanten Ausfluge nach der Heilſtätte betheiligen von Jntereſſe

ein

Das Verhandlungsmaterial hat inzwiſchen eine ins
Riefenhaſte wachſende Ausdehnung gewönnen ſo daß ſich die
Berichterſtattung auf das Allerweſentlichſte wird beſchränken
müſſen Allein die Leitſätze der Reſerenten und Vortragenden
dürſten elwa 15 Druircſſeiten einer Zeitung mittleren Formates
füllen Es ſind nicht weniger als 26 große Reſerate und 92 Vor
träge zur Disluſſion unter den letzteren allein 33 für die Ab
theilung Therapie angemeldet Danach kann man ſich einen
ungefähren Begriff machen welche enorme Arbeit auf dem Kon
greſſe bewältigt wird Die feierliche Eröffnung wird der
Ehrenpräſident Reichskanzler Fürſt zu Hohenlohe Schillingsfürſt
in Gegenwart der hohen Prolektorin der Kaiſerin morgen vor
mittag im Plenarſitzungsſaal des Reichstages vollziehen Jm
Anſchluß an die weiteren zahlreichen Begrüßungsreden wird in
die wiſſenſchaftlichen Verhandlungen eingetreten Es wird
zunächſt der Direktor des Kaiſerl Geſundheitsamtes Wirkl
Geh Ober Regierungsrath Dr Köhler Berlin im allgemeinen
über die Ans breitung und Bedeutung der Tuberkuloſe
als Vollskrankheit ſprechen und hierzu folgende Leit
ſä pe begründen

Die ſtatiſtiſchen Erhebungen über die Ausbreitung der
Tuberkuloſe leiden meiſt noch an großer Ungenauigkeit Dies
gilt beſonders von der Statiſtik der Erkrankungen dieſelben
er in der Regel erſt zur weiteren Kenntniß wenn die
Krankheit einen höheren Grad erreicht hat welcher Anſtalts
behandlung oder erhebliche Minderung der Arbeitsfähigkeit be
dingt Die Statiſtik der Todesfälle läßt erkennen daß vielfach
der unmittelbare Anlaß des tödtlichen Ausgangs eingeſetzt
wird ſelbſt wenn er nur als eine Begleit oder Folgekrankheit
im Verlaufe der Tuberkuloſe anzuſehen iſt Am wenigſten
genau iſt die r r des kindlichen Lebensalters
II Jmmerhin reicht das vorhandene Material aus um mit
Sicherheit zu erklären daß z Z die Tuberkuloſe diejenige
übertragbare Krankheit iſt welche Jahr ſür Jahr die größten
Verluſte an Menſchenleben und Geſundheit verurſacht Jn
erſter Linie kommt die Tuberknloſe der Athmungsorgane
namentlich der Lungen in Betracht

III Die Tuberkuloſe kommt in allen Welttheilen in der
kg wie in der gemäßigten Zone vor Die Angehörigen der

arbigen Raſſen erllegen ihr nicht minder wie diejenigen der
weißen Raſſe Jn Europa ſcheinen die Verhältniſſe hinſichtlich
der Verbreitung der Lungentuberkuloſe in Großbritannien
Belgien und Jtalien am günſtigſten in Ungarn Oeſterreich und
Rußland am unnrrne zu ſlehen Rechnet man dagegen alle
Todesfälle an entzündlichen Erkrankungen der Athmungsorgane
hinzu ſo beginnt die Reihe der Staaten mit Norwegen der
Schweiz und Dänemark und ſchließt mit Velgien Jtalien und

gemeinnüßige Korporationen Heilſtättenvereine Jnvaliditäts ſichtigung der

Rußland Das Dentſche Reich hat eine milllere SlerblichkeiLungentuberkuloſe von jährlich 2,25 an den genannten hen
hellen der Athmungsorgane zuſammen von 4,9 auf 1000 Ein
wohner bel einer Geſammtſterblichkeit von 21,8 1894 97 2 Die
größere oder geringere Höhenlage über dem Meeresſpiegel
ſcheint ſoweit ganze Länder in Vergleich geſtellt werden eine
ausſchlaggebende Bedeutung ſür die Verbreitung der Tuber
kuloſe nicht zu beſitzen Aber auch beim Vergleiche kleinerer Be
zirle im Deutſchen Reiche iſt eine irgend in Betracht kommende
niedrigere Sterblichkeit an Tuberkuloſe in den gebirgigen
Gegenden nicht zu erkennen 3 Unter den Einfluß ineteorolo
giſcher Verhältniſſe liegen ſtatiſtiſch verwerthbare ren
gus größeren Gebieten nicht vor Jn den erſten 5 Monaten
des Jahres iſt in den Ländern der nördlichen gemäßigten Zone
die Sterblichkeit an Lungenſchwindſucht am größten 4 Die
Sterblichkeit an Tuberkuloſe Lungenſchwindſucht iſt im allge
meinen unter dem männlichen Geſchlechte größer als unter dem
weiblichen 5 Sie nimmt in Deutſchland im allgemeinen an
Bedentung zu je höher der Menſch im Lebensalter vorrückt
Auf die Zahl der Lebenden berechnet liegt hier der Höhepunkt
in der Altersklaſſe von 60 70 Jahren Vergleicht man dagegendie einzelnen Altersklaſſen in 2 derart daß man nur die Be

deutung der Lungenſchwindſucht im Verhältniſſe zur Ge
ſammtzahl der in den betreffenden Altersklaſſen Ge
ſtorbenen berückſichtigt ſo wird verhältnißmäßig die
größte Zahl der Todesfälle im Alter von 20 bis 30
Jahren durch die Lungenſchwindſucht verurſacht Jm Alter von
15 60 Jahren ſlarben im Deutſchen Reiche nach dem Durch
ſchnitt der vier Jahre 1894/97 jährlich 87,600 Menſchen an
Lungentuberkuloſe d h 2,95 auf je 1000 Lebende dieſer Alters
klaſſe bei einer Geſammiſterblichkeit von 9 I 6 Vom wirth
ſchaftlich ſanitären Standpunkte aus hat das Auftreten der
Lungentuberknloſe im erwerbsfähigen Aller die größte Wichtig
keit weil hier jeder Verluſt durch Krankheit oder Todesfall eine
Minderung des werbenden Volkskapitals bedeutet 7 Eine
nähere Prüſung des ſtatiſtiſchen Materials zeigt daß wichtiger
als die von der Natur gebotenen diejenigen Verhältniſſe ſind
welche ſich der Menſch ſelbſt ſchafft

IV Die Gefahr der Tuberkuloſe iſt eine allgemeine aber der
Kampf gegen dieſe Gefahr iſt keineswegs ausſichtslos wie
daraus hervorgeht daß in ſolchen Kulturſtgaten welche den
Kampf aufgenommen haben die Tuberkuloſeſterblichkeit allmälig
zurückgeht Es iſt daher Pflicht mit aller Kraft in den Kampf
einzutreten und kommen in dieſer Hinſicht ſowohl ſolche Maß
regeln in Betracht welche ſich gegen den Krankheitserreger
richten als auch ſolche welche auf Hebung der Widerſtands
fähigkeit des menſchlichen Körpers abzielen Letztere decken ſich

pflege überhaupt

Provinzialnachrichten
Städtetag der Provinz Sachſen

Der dlesjährige Städtetag der Provinz Sachſen findet am
29 und 30 Juni und am 1 Juli in Mühlbhanſen i Th
ſtatt Die Hauptverhandlungen erſtrecken ſich auf den 30 Juni
und hierfür iſt jetzt ſolgende Tagesordnung feſtgeſetzt worden

J Vorſchriſt über die Ausführung von Haus und Anſchluß
leitungen im Jntereſſe des Schutzes der ſtädtiſchen Kanäle und
ihrer ordnungsmäßigen Funktionirung Referent Stadtbaurath
Peters Magdeburg 2 Koch und Haushaltüngsſchulen für
Mädchen der unbemitielten Stände unter beſonderer Verück

Frage des Haushaltungsunterrichts in den
Gemeindeſchulen Referent Erſter Bürgermeiſter Banſi
Quedlinburg 3 Schulen für ſchwachbegabte Kinder Referenten
Stadtſchulraih Dr Krähe und Prof Dr Kohlſchütter
Halle 4 Einrichtung von Volksbädern auf Koſten der
Gemeinde Reſerent Stadtrath Kortum Erfurt 5 Rechnungs

kuloſe Kongreß in den Kongreßtagen ein eigenes Togeblatt egung 6 Wahl des Vorſtandes für das Jahr 1900 und 7 Be
ſtümmnung des Ortes für den nächſten ordentlichen Städtetag

st Vom Brocken 22 Mai Wetterbericht Wäh
rend am Donnerstag und Freitag ein das mittlere Europa be
deckendes Hochdruckgebiet uns heiteres ſonniges und
rein ſommerlichecs warmes Wetter mit Temperaturen bis zu
17 Grad bedingte iſt es unter dem Einfluß einer umfangreichen
Depreſſion welche mit mehreren Minima das nordweſtliche
Europa durchwanderte ſchon tags darauf wieder trübe und
ſtürmiſch geworden Aus dichtem Gewölk welches ſchon am
Sonnabend frühlden ganzen Himmel bedeckte mittags ſich auch auf
einige Stunden auf dem Brockengipfel ſelbſt herabſenkte fiel bei
ſtürmiſchem Südweſt vor und nachmittags wiederholt Regen
gegen Abend nahten alsdann durch heftige Entladungen ſchon
von weilem ſich ankündigend von Südweſten her mächtige Gewitter
wolken welche unter Blitz und Donner böigem Südweſtſturm
und ſtarken Regenſchauern von 7 Uhr an auf eine Stunde die
Brockenkuppe in dichten Nebel hüllten Später am Abend be
deckte dieſelbe von neuem dichtes Gewölk und auch geſtern am
Pfingſtſonntag herrſchte beſtändig auch nicht einen Augen
dlick ſich lichtend dichter Nebel welcher den ganzenVormitlag ſowie mehrfach am Nachmittag und Abend
von Regen begleitet war Entgegen der von uns am Freitag
ausgeſprochenen Erwartung hat ſich alſo unter der unvermuthet
ſchnell eingetretenen Herrſchaft ozeaniſcher Depreſſionen der
Witternngscharakter auf dem Brocken gerade während des
Pſingſtfeſles recht ungünſtig geſtaltet Jn letzter Nacht iſt als
dann bei nach Nordweſt drehendem Winde eine Abkühlung ein
getreten welche zu einem überhaupt unerwarteten durch ſeine
Jntenſilät aber im höchſten Grade überraſchenden Kälte
rückfall geführt hat bei nicht weniger als 4 Grad Kälte
ſtarrten heute früh wieder wie mitten im Winter alle Gegen
ſtände im Freien von Rauhrelf welcher ſtellen weiſe bis zu
10 emw m ächtig die Zweige der niedrigen Fichten bis zu der
gleichfalls von Eis ſtarrenden Erdoberfläche herniederbog auch

und als kurz nach Mittag nach mehrſtündigem klaren Wetter
wiederum dichtes Gewölk von Nordweſten nahte um bald darauf
den Brockengipfel von neuem in dicken Nebel zu hülken fiel etwa
eine Viertelſtunde hindurch Schnee in großen Flocken

Palberſtadt 23 Mai Verbandstag deutſcher
Kondikoren n der Woche nach dem hieſigen Provinzial
Bundesſchießen wird auch der Verband ſelbſtändiger
deutſcher Konditoren mit dem Sitze in Berlin in der Zeit
vom Montag den 12 bis Freitag den 16 Juni ſeinen 21 Ver
bandstag in unſerer Stadt abhalten n D

r Zeitz 23 Mai Das Zeitzer Heimathsfeſt eStadt praugte ſeit Sonnabend im Feſtesſchmuck und am Abend
deſſelben Tages war der große Saal im Preußiſchen Hofe bis
auf den letzten Platz gefüllt da hier der Feſtkommers ſtattfand
Oberbürgermeiſter Arnold entbot den Willkommensgruß und
Toaſte Geſänge und Vorführungen des Turnvereins VaterJahn Orcheſtervorträge uſw gaben dem Abend ein feſiliches
Gepräge Ein Herr aus Exfurt übergab namens der dortigen
Vereinigung ein Album in welchem die Namen der auswärtigen
Zeitzer die zum Heimathsfeſte erſchienen waren Aufnahme finden
ſollen Begrüßüngstelegramme waren aus Halle Hamburg
Straßburg Baſel New York u a eingelaufen Am erſten
Feieriage wurde ein Einzug in die Stadt veranſtaltet bei dem
Ovationen vor dem Kaiſer Wilhelm Denkmal und Krieger
denkmal ſlattfanden woſelbſt Pleß Halle und HeldMagde
burg Anſprachen hielten Nach einer Aufſtellung vor den
Rathhauſe und der Begrüßung des Oberbürgermeiſters Arnold
vom Balkon herab ging man auseinander Der Abend vereinte
die Feſtgäſte auf dem Feſtplatze am Schützenhauſe Den Höbe
punkt des geſtrigen Tages bildete der von Jnnungen Vereinen
und Geſellſchaſten arrangirte Feſtzug, in welchem auch die
Landsmannſchaſten Berlin Cheminiß Erfurt Gerga Halle

zum großen Theil mit den Beſtrebungen zu Gunſten der Geſund

mittags hat ſich die Luſttemperatur kaum über 1 Grad erhoben

lö
de
i

fa

lu
D

Bi
lich

T
tré
nu

Ge
all
un
Le
S

geſ
bar
ſich

8r
Se
wun

e

We

zuſe
daß
het

die
abf
und
nun
von

frül
Eiſe
der
Rat
iſt
Rekt
Jn
Adl

iſt d
preu
des
Stol
des
rati
der
ſilbe
zu K

I

Sie
Rück
Star
Elbe
Boot
reiche

ſtützn
ſich
der
ſoſert
warf
zu
Schw
Elbbr
zwei
ausw
ihrem
Auleg
ſich n
ander
da an
fand
Stück
triebe

C
S

fall er
Der
Abwe
Küche
Stre
ver ſt
hleſige
von de
war u
ſchoß
ſeinem
den K
Opper

o

Am S
Herrn
nicht a
ſtehend
Geißle
Gebän
infolge
Tanna
Löwen
vom S

e 2
anwalt
ritt in
ab B
daß e

anſönlicht

At

ſälle
Nacht
weit de
Riemka
wurden

elchelnt
20jähri
Friedri
Jaum

Eichler
dein K
ſeiner
tand
PotanPoſtgel
nachts



Leipzig und Magdeburg vertreten waren Nach Auf
Honbitre

set ung des Lehrers Löbus durch ſeine Vorträge turneriſche
cheſlrale Darbielungen wechſelten miteinander ab Abendsb Weſt mit kleinen Veranſtaltungen ſeinen Abſchluß

Weifſtenfels 23 Mai Gewerkverein der Tiſchler
Lehrerzuſammenkunft Die zehnte Generalverſamm

ung des Gewerkvereins deutſcher Tiſchler Hirſch
DHuncker nahm ihre Verhandlungen heute vormittag auf
Hürgermeiſter Wadehn entbot den Erſchienenen einen herz
ſiſchen Willkommengruß Die Berathungen werden ſich auf 4
Tage erſtrecken Es harren nicht weniger denn nahezu 400 An
träge ihrer Erledigung was mit daher kommt daß der Verein
nur alle 5 Zahre einen Delegirtentag abhält Heute zählt der
Verband insgeſammt 6473 Mitglieder in 146 Ortsvereinen Der
Geſchäftsbericht weiſt u a nach daß in der Periode 1894/98
allein für en tet 27,647 47 für Reiſeund Wander Unterſtützung 9605 M verausgabt worden ſind
Lehrer die Oſtern 1851 1852 1853 bezw 1874 das hieſige
Seminar nach beſtandener erſter Prüſung verließen waren
geſtern und heute hier verſammelt um alte Freundſchafts
dande wieder aufzufriſchen Vom Seminarlehrerkolleginm hatten
ſich auch Lehrer an dieſen Zuſammenkünſten betheiligt Auf den
Gräbern der ſchon lange in kühler Gruft ruhenden Lehrer des
Seminardirektors Schorn und des Muſikdireltors Hentſchel
wurden in pietätvoller Weiſe Kränze niedergelegt

Weißſtenfels 23 Mai Die ſtreikenden Maurer
ſcheinen nunmehr den Kampf für dieſes Jahr als verloren an
zuſehen in einer ihrer letzten Verſammlungen wurde beſchloſſen
daß näch den Feiertagen ſämmtliche Maurer auch die ver
heiraiheten abreiſen ünd ſich außerhalb Arbeit ſuchen ſollten
die Unternehmer ſollten ſich für dieſes Jahr mit den Jtalienern
abfinden Jn der Nacht zum erſten Feiertag kamen wieder 16
und geſtern mittag 33 italieniſche Manrer hier au es wird
nunmehr auf allen Banten gearbeitet Mehrere Beläſtigungen
von Arbeitswilligen ſind zur Anzeige gebracht worden

Perſongalnachrichten Ober Reg Rath Hermann
früher in Halle iſt nunmehr zum Präſidenten der Königl
Eiſenbahn Direktion in Breslau und Geh Reg Rath Löhr bei
der Königl Eiſenbahn Direktion in Halle zum Ober Reg
Rath ernannt worden Am Schullehrer Seminar zu Neuzelle
iſt der bisherige kommiſſariſche Seminarlehrer in Halberſtadt
Rektor Kauffmann als ordentlicher Seminarlehrer angeſtellt
Jn Buchholz bei Anngaberg verſtarb Fabrikbeſitzer Hermann
Adler Jnhaber der Firma Georg Adler

Ordensverleihungen Den nachbenannten Perſonen
iſt die Erlaubniß zur Anlegung der ihnen verliehenen nicht
preußiſchen Jnſignien ertheilt und zwar des Ritterkreuzes
des mecklenburg ſchwerinſchen Greiſen Ordens dem Fürſtlich
Stolberg ſchein Forſtrath von Eſchwege zu e en a
des waldeckſchen Verdienſtkrenzes dritter Klaſſe dem Melio
rations Bauinſpektor Geheimen Baurath Schmidt zu Kaſſel
der dem reußiſchen jüngerer Linie Ehrenkrenz affiliirten
ſilbernen Verdjenſtmedaille dem Königlichen Hitfsiäger Weber
zu Klötze im Kreiſe Gardelegen

s Noßlan 23 Mal Jn Lebensgefahr ſchwebten am
Pſingſlkage fünf Mitglleder der hieſigen Rudergeſellſchaſt

Sle ſuhren in einem Vierer eine Tour nach Coswig Auf der
Rückfahrt wurde ihr Voot in der Nähe des Pappelwerders des
Starts der Aribert Regatta von einer Welle wie ſie auf der
Elbe ſelten vorkommen begraben und die Ruderer aus dem
Boot geworfen Einem gelang es ein nahes Floß zu er
reichen die vier anderen gewannen mit gegenſeltiger Unter
ſtützung nach vieler Mühe wieder Halt am Voot und ließen
ſich mit dieſem treiben Der Führer des Fiſcher ſchen Dampfers
der einen Kahn ſchleppte halte den Unfall bemerkt er kappte
ſoſert das Tau das Dampfer und Schleppkahn verband
warf ſeinen eigenen einen Kahn ab und kam woch
zu rechter Zeit den zum heit ſchon ermatteten
Schwimmern zu Hilfe ehe das geſunkene Boot die
Elbbrücke erreicht hatte Jn der Pfingſtnacht wollten
zwei hieſige Fiſcher die hinter der Schlangeugrube ihre Netze
auswerfen wollten ſich von dort aus von einem Schlepper in
ihrem Kahn ein Stück ſtromanſwärls mitnehmen laſſen Beim
Aulegen wurde ihr Kahn umgeworfen Der eine Fiſcher konnte
ich noch an ein die Schleppkähne verbindendes Seil hängen der
andere ſlürzte kopfüber ins Waſſer Mann ertrunken, hieß es
da auf dem Schleppzuge Der Dampfer ſtoppte man ſuchte
fand aber den Mann nicht Der war
Stück geſchwommen und war dann vom Strom ans Ufer ge
trieben und ſo glücklich gerettet worden

Brannschweig 23 Mai Aus dem Fenſter geſtürzt
Selbſtmord eines Soldaten Ein ſchwerer Unglücks

fall ereignete ſich am Sonnabend mittag in der Nußbergſtraße
Der zweljährige Sohn des Malers Siedentop öſfnete in
Abweſenheit ſeiner Mutter ein in der zweiten Etage befindliches
Küchenſenſter lehnte ſich heraus und ſtürzte auf die
Straße herab Er erlitt einen ſchweren Schädelbruch und
verſtarb auf der Stelle Heute morgen hat ſich in der
hleſigen Huſarenkaſerne der Unteroffizier Oppermann
von der 3 Escadron des Huſaren Regiments erſchoſſen Er
war um 6 Uhr in die Kaſerne zurückgekommen um 7 Uhr
ſchoß er ſich in ſeinem Zimmer auf einem Schemel ſitzend aus
ſeinein Dienſtkarabiner eine Kugel in die rechte Schläfe die
den Kopf vollſtändig durchbohrte ſo daß der Tod ſofort eintrat
Oppermann iſt aus Leſſe gebürtig

Göttengrün R j 23 Mai Gewitterſchäden
Am Sonnabend nachmittag ſchlug der Blitz in die Scheune des
Herrn Gutsbeſitzers Hermann Sachs hler und zündele wodnurch
nicht allein das aus Wohnhaus Scheune und Nebengebände be
ſtehende Sachs ſche Anweſen ſondern auch die Güter der Herren
Geißler und Krauß jun ein Raub der Flammen wurden Die
Gebände waren faſt alle mit Schiefer gedeckt konnten jedoch
infolge des herrſchenden Sturmes nicht erhallen werden Jn
Tanna iſt wie man hört infolge u hhgeh der Gaſthof zum
Löwen abgebrannt Jn den vogtländiſchen Wäldern ſieht man
vom Sturme am Sonnabend geknickte und entwurzelte Bäume

Altenburg 23 Mai Verunglückt Als Rechts
anwalt Dr jur Brehme beute früh von einem Spazier
rütt in die Stadt zurückkehrte ſcheute ſein Pferd und warf ihn
ab Bei dem Sturze zog er ſich ſo ſchwere Verletzungen zu
daß er bald darauf im Krankenhauſe verſchied Der Ver
c war elwa 40 Jahre alt und war eine beliebte Per
ſönlichkeit unſerer Stadt

Aus dem Könſgreich Sachſen 23 Mal Unglücks
ſälle und Verbrechen Erſtochen wurde in vergangener
Nacht auf der von Plauen nach Oelsnitz führenden Straße un

weit des Dorfes Untermarxgrün der ledige Klempnergeſelle
Riemkaſten aus Oelsnitz Unter dem Verdachte des Mordes
wurden heute früh ein aus Oelsnitz gebürtiger Schuhmacher
geſelle ſowie ein Konditor feſtgenoznmen Das Motiv der That
Ken Eiferſucht zu ſein Jn Zwoſchwitz wurde der
Jäbrige zum Militär ausgehodene Sohn des Guisbeſitzers
riedrich Kramer als er ſich bei einem Gewilter unker einen

am geſtellt hatte vom Blitz erſchlagen Der Bergarbeiter
ichler aus Großburgk wurde als er im Begriffe ſtand auf

ein Kohlenbergwerke Segen Gottes in Kleinnaundörf nach
er Arbeitsſtätte zu gehen von einer plötzlich nieder

allenden Wand getödtet egen Unterſchlagung von
oltanweiſungen und darauf eingezähller Gelder wurde der

actgebife von Schönheider Hammer verhaftet Als
achts in Schönbrunn bei Lengefeld dei dem Guts

Feftzuges erfreyte ein gewaltiger Sängerchor unker

faſt beſinnungslos ein

Tilſit eintreffen

Erſchließung des Wagens war traurig genng

beſitzer Plehſch eingebrochen wurde erwachle die 14jährige Tochtedes Beſitzers infolge eines Gerhiſcher in n e vie
rufend aus dem im erſten Stockwerke gelegenen Schlafraume iden Hof hinab Hierbei fiel das e hl u den eben
das Haus verlaſſenden Einbrecher welcher mit zu Voden flürzte
ſich aber wieder fie und die Flücht ergriff
erlitt einen Armbruch und Verſtauchung der Beine Beim
Baden in einem Teiche in der Nähe von Fraureuth würde
ein Schulknabe von einem Fiſchotter ins Dickbein gebiſſen und
ihm ein Stück Fleiſch vom Bein herausgeriſſen Jn der Nähe
der Stadt Zittan hat ſich am erſten Feiertage auf der Ohbin
Bahn ein ſchweres Unglück ereignet Dem zwanzigjährigen
Kaufmann Friz der um einen Vekannten zu begrüßen von
einem Wagen zum anderen überſteigen wollte dabei abgliit und
unter den Wagen gerieth wurde der Kopf abgefahren

Leipzig 23 Mai Beſtätigung GeſtörteCarmen Aufführung Zum Selbſtmord des
Bankier Rieſe Verbrechen Die Königliche Kreis
hauptmannſchaft hat die Wahl des Herrn Bürgermeiſters Jnſllz
rathes Dr Tröndlin zum Oberbürgermeiſter von Leipzig be
ſtätigt Die Carmen Aufführung am zweiten Pfſingſltage
erlitt dadurch ein bedauerllches vorzeitiges Ende daß Fräulein
Adrienne Osborne im zweiten Akte plötzlich erkrankte und
auf offener Bühne von einer Ohnmacht befallen wurde Der
Unfall der beliebten Künſtlerin wird nach Mittheilung des Arztes
vollſtändig folgenlos bleiben An Stelle der durch den Unfall
unterbrochenen Oper wurde der 2 und 3 Akt von Zar und
Zimmermann gegeben Der Leichnam des Bankiers
Rudolf Rieſe iſt am Freitag von der geſchiedenen
Frau Rieſe s zur Beerdigung reklamirt worden
deſſen nähere Anverwandten nicht gethan hatten
trägt die I freiwillig die Koſten des Begräbnuiſſes

as Mädchen

Geſtern nachmittag kurz vor 6 Uhr iſt in einem Abortfaß des
im ſüdlichen Flügel des Berliner Bahnhofes beſindlichen Frauen
aborts ein etwa 4 Monate altes Kind weiblichen Geſchlechts
lebend aufgefunden worden das offenbar nur wenige Minnlen
vor der Auſfindung in en Abſicht durch eine nach
dem Anfahrtsplatze vor dem Bahnhofe führende fenſterartige
Oeffnung in der Wand des Latrinenraumes in dieſen und das
Faß hineingeſchoben worden iſt Das Kind war nur mit weißem
Spitzenhemdchen und weißem ebenſalls mit Spitzen beſetztem
Jäckchen bekleidet und in ein bräunlich graues geſlreiftes halb
wollenes einfaches Halstuch eingewickelt Unmiltelbar vor der
Auſſindung des Kindes iſt eine etwa 30 jährige unterſetzte
Frauensperſon die den Eindruck einer Arbeiterin oder einer
Frau vom Lande gemacht hat beobachtet worden wie ſie ſich
in c Nähe der erwähnten Maueröffnung zu ſchaffen ge
macht hat

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Die ſtändige Deputation des deutſchen Juriſtentages

hat Montag beſchloſſen in dieſen Jahre von einer Plenar
verſammlung abzuſehen Für den Juriſtentag im nächſten Jahre
iſt Bamberg in Ausſicht genommen

Venedig Die wunderſame Sladt in den Wäſſern ein einzig
köſtliches Kunſtwerk in ihrer phantaſtiſchen und zum Theil halb mor
gen ländiſchen Pracht mit jedem ihrer Plätze jedem fluthbeſpülten
Märmorpalaſt erinnernd an eine auf immer vollendete aber überaus
eigenartige große und kühne für viele mit dem ſchaurigen Reiz der
dunklen Staatsgeheimniſſe durchwebte Geſchichte So charakteriſirt
Prof Heyck in ſeinen Medieäern die mit Floxenz durch Politik und
Handel verknüpſte Herrſcherin der Adria Und der eifrige Heraus
geber der Monographien zur Weltgeſchichte Verlag von
Velhagen Klaſing in Bielefeld und Leipzig hat nicht geſäumt in
baldiger Erfüllung einen vortrefflichen und hödhſt inhaltsvollen Band
Bd VII Preis 4 über Venedig zu bieten deſſen Verſaſſer

ein intimer Kenner dieſes Stoffes Prof H von Zwiedineck
Südenhorſt iſt Die erſte deutſche zuſammenfaſſende Geſchichte
Venedigs Ein reich illuſtrirter Band der bekannten Sammlung und
zwar worin wir ein beſonderes Verdienſt erblicken gerade auch mit

küſte noch immer mit beſonderer Heftigkeit
zehn Todesfälle ſeſtgeſtellt

was
Ferner

Der Fürſt Sulkowski wurde vor Jahren von Frau Charlotte Friedländer unter Beihilſe der en des zuhar
e Veszegs und dreler Diener aus dem Jrrenhans be
reit Der Fürſt hatte vor der Flucht ſeinen Befreſern 150,000 fl

verſprochen ſo daß auf jede Perſon 30,000 l entfallen ſollten
Als Fräulein Veszegs ſtarb ließ ihr der Fürſt ein Manſoleum
im Schloßpark zu Feiſtritz errichten das 40,000 fl koſtete Frau
Friedländer aber konnte zehn Pore lang des excentriſchen
Fürſten nicht habhaft werden Nun endlich da der Ruheloſe
wieder nach Oeſterreich zu kurzem Aufenthalt zurückgekehrt iſt
hat x Befreierin ihre Forderung beim Wiener Gericht geltend
gemacht
wird ſich ſomit im Gerichtsſaal abſpielen

Das Schlußkapltel der romantiſchen Fluchtgeſchichte

Das gelbe Fieber wüthet in GrandBaſſam Elfenbein
it Bisher ſind fünf

n Die Stadt iſt von den Bewohnerngeräumt worden welche nach längerer Quarantäne an ver
ſchiedenen Punkten der Küſte untergebracht werden

Unglücksfälle und Verbrechen Von der Lokomotive geſtürztund von ſeinem eigenen Zuge zermalmt worden iſt am Kflagſt

Bahnhof Berlin Weſtend der Hilfsheizer
Jn Breslau ſind am I Feiertag inſolge

montag beim
Krauich
Exploſion einer Petroleumlampe die Frau eines Fabrikbeſitzers
und deren zweijähriger Knabe verbrannt Ueber eine Mord
that wird der Kalt Zeitung aus Deutſch Piekar gemeldet
Elne Frau wurde beöbachtet wie ſie ihr fünf Monate altes
Kind nachdem ſie ihm einen Stein an den Hals gebunden hatte
in einen Graben welcher mit Waſſer geſüllt war hinein
warf Der Vorgäng ging ſo ſchnell vor ſich daß er nicht ge
hindert werden konnte Das Kind wurde ais Leiche aus dem
Waſſer hervorgezogen Die Mutter wurde bald darguf ver
haftet Zuſammengefahren iſt Montag nachmiltog in
Niederolbersdorf bei Zittau die Equipäge eines Zittauer
Fabrikdirektors mit einem Bauernwagen Der Bauer Breſcher
und ſeine Frau ſind todt ihre Tochter iſt lebensgefährlich ver
letzt Jn der Forſt von Lonkorin bei Krotoſchin fand
zwiſchen dem Waldwärter Harlak und dem Wilderer Spychala
ein Rencontre ſtatt in deſſen Verlauf der Wilderer getödtet
wurde Der Letztere ſetzte ſeiner Verhaſtung von ſeiten des
Waldwärters Widerſtand entgegen und es kam zwiſchen beiden
zu einem Ringen bei dem ſich die beiden Läufe des Gewehres
des Waldwärters von ſelbſt entluden Der zweite der Schüſſe
tödtete den Wilderer Bei einer Vvootsfahrt in der Bürener
Weſer bei Bremen ertranken infolge Kenterns ihres Bootes
zwei junge Schweizer Der Beſitzer des Bootes ein
Sohn des dortigen Großkaufmanns Tidemann wurde gerettet
Der 21 jährige Landwirth Loermann nebſt zwei Pferden wurde
bei Everswinkel vom Blitz erſchlagen Ein in der Nähe
ſtehender Knecht wurde betäubk Jm Kaiſer FriedrichSchacht
bei Siegen ſind am Sonnabend nach der Köln Volksztg
fünf Bergleute durch herabfallende Geſteinmaſſen verſchüttet
worden Vier der Verunglückten ſind todt Ein Luſtmord iſt
am Sonntag an einem 9 jährigen Mädchen im Hardtwald
bei Karlsruhe verübt worden Das Kind eine Waiſe wurde
Montag mittag mit einem Knebel im Munde und ſchrecklich zu
gerichtet aufgeſunden Der Thäter iſt bisher nicht ermittelt
Der deutſche Dampfer Viktor der Kohlenladnug führte iſt bei
Narva auf den Grund gerathen Die Struve ſche Waggon
und Maſchinenfabrik in Kolomna eine der größten Rußlands
iſt niedergebrannt Der Schaden wird auf gegen 3 Millionen
Rubel geſchätzt

Am Pfingſtſonntag ſtarb in StettinPerſonalunchrichten t5 bis zum 1 Juli 1898 DirektorDr jur Hermann Amelung
der Germanig, Lebensverſicherungs Aktien Geſellſchaft Er
war ein hervorragendes Mitglied der Freiſiunigen Vöalks
partei Ferner ſtarb in Darmſtadt der Dialektdichter Karl
Schaffnit und in Vonyad geſtern abend der an den Ereigniſſen
von 1848,49 hervorragend betheiligte ungariſche General Moritz
Perczel Graf Badeni der frühere öſterreichiſche
Miniſterpräſident ſoll einen Selbſtmordverſuch gemacht haben
weil er beim Zuſammenbruch der Galiziſchen Sparkaſſe ſein
ganzes Vermögen verloren hät

weg We ausgeſtattet weiche Prwele z m n e
jedoch Wichtiges und Jntereſſantes geben Zum wahren Verſtändniſſe Venedigs kann nie ein kunſthiſtoriſcher Führer ausreichen auch Meteorologiſche Station zu alle e

nicht wenn er gut iſt 23 Mai 24 Mai2 e 2 Uhr 12 Min ab Uhr 12 Min inrg
v cht s e rer 752,9rmometer Celſius 2 12ermiſ es Rel Feuchtigkeit e 9 9120 83

Die Gattin des am 31 März 1897 ver Wind N 1 OReiche Stiftungen
torbenen Vanmeiſters und Stadtverordneten Hugo Hanke in

Berlin hat eine Stiftung von drei Millionen Mark aus deren
Zinſen Perſonen die nicht der öffentlichen Armenpflege anheim
gefallen ſind zu ihrem Unterhalte eine jährliche Rente von vor
läuſig 360 M erhalten ſollen Ferner begründete anläßlich
des 25jährigen Jubiläums der Loeſer K Wolſſ ſchen Cigarren
fabrik in Danzig deren Chef Kommerzienralh Loeſer in Berlin
zum Wohle feiner Arbeiter eine Stiftung im Betrage von
100,000 M Der Kaufmann Chriſtian Heinrich Lüder in
Hamburg vermachte der Stadt Hamburg 900,000 M für gemein
nützige Zwecke

Folgen einer gefälſchten Depeſche Die Beſetzung der
berliner Straßenbahndepols am erſten Feſttag Morgen durch die
Polizei iſt durch einen Unſug gröbſter Art veranlaßt worden
Durch eine gefälſchte Depeſche war das Polizeipräſidium am
Sonnabend abend benachrichtigt worden daß am nächſten Morgen
etwa 1200 Schaſſner und Kutſcher ſtreilen würden Daraufhin
wurden die Depots beſetzt Bald darauf ſtellte ſich die Täuſchung
heraus

Schiverer Verluſt für den Cirkus Jansly Ein trauriger
Abſchied von Königsberg iſt dem Eirkus Jansly der im vorigen
Jahre auch in Halle Vorſtellungen gab, beſchieden worden
Gleich nach der um 10 Uhr geſchloſſenen letzten Vorſtellung
wurde am Freitag mit dem Auſbruch und der Verladung be
gonnen Gegen 1 Uhr war alles fix und fertig Um 2 Uhr
30 Minuten ſollte der Extrazug abgehen und morgens 7 Uhr in

Da paſſirte kurz vor 1 Uhr beim Rangiren
das Unglück daß die Drehſcheibe an der Verladerampe falſch
geſtellt wurde und infolgedeſſen ein mit 13 der beſten Pferde be
ladener Waggon zur Seite ſtürzte und in ſchräger Stellung
tehen blieb Während deſſen brach unker den eingekerkerten
r eine furchtbare Panik aus ſie ſtampften ſchrieen

wleherten und brüllien ohne daß es vor der Hand möglich ge
weſen wäre ihnen zu Hilfe zu kommen Eine geraume Zeit ver
trich bis mit den Anſtalten zur Gradeſtellung und Oeffnung des

aggons vorgegangen werden konnte Das Ergebniß vach der
zwei der edelſten

Thiere waren todtgekreten während die anderen elf mehr oder
minder verletzt waren Die beiden todten ſind der engliſche

Vollbluthengſt Goliath und der ruſſiſche Hengſt Fori was
für den Cirkus einen ſchweren Verluſt bedentet da ſie in vier
bis fünf Nummern verwandt wurden Vvrläufig blieb der
Cirkus mit ſeinem Zug bis zur Entſcheidung der Schuldfragen c
auf dem Bahnhofe und gab während der Pfingſtfeiertage keine
Vorſtellungen Sämmtliche überlebende acht Pferde von denen
einige Brüche und innere Verlehungen anſwelſen wurden zur
Unterſuchung nach der Veterinärklinſt geſchafft

et gar Tropfen Zu Hzttenheim im Rheingan fanden
jüngſt die Maiverſteigernngen der Wilhelmj ſchen Gükerver
walinng ſtatt und es wurden Edelgewächſe aus dem berühmlen
Rauenthaler Gute mit M 14 15 26 25 50 26 28 die Flaſche
bei ſtürmiſcher Konkurrenz zugeſchlagen Die Preiſe ſchwankten
alſo in Stück umgerechnet das Slück gleich 1200 Liter von
22,400 bis 44,800 M das Skück

Maxlmum der Teperalur am 23 Mal 17,49 C
Minimum in der Nacht vom 23 Mal zum 24 Mai 9,49 C
Nieder ſchläge am 21 Mal 7 Uhr morgens 1,5 m

Waſſerwärme der Saale am 24 Mai mitgetheilt vom Florabade 13

Donnerstag 25 Mal
Bel kühler Morgentemperatur zeitweiſes Anfklaren Schwache

Regenfälle

Bericht des Berliner Wetterburegns
vom 23 Mai morgens

Memel 763 462 WNW 2 heiter Swinemünde 783 102 S W
woltig Hamburg 763 472 SSW 2 wolkig Borkum 763 8 ſtill
bedect Berlin 763 100 ſuill woltig München 765, 15 W 2

halbbedeckt Wien 763 15 W 3 wolkig Trieſt 762 21 O
wollig Petersburg Haparanda 759in wolfig Tort 758 12 SW 4 woltig Paris 765 155 W 1

unſt

Letzte Telegramme

Saſjnitz 23 Mai Ein Berliner Ausflügler machte
Sonntag mit zwei Schiſſern eine Segelfahrt Er iſt je
bisher nicht zurückgekehrt weshalb es wahrſcheinlich iſt daalle drei ertrunken in

Wien 23 Mai Graf Hohos der Freund des vex
ſtorbenen Kronprinzen Rndolf iſt heute geſtorben

Haag 23 Mai Die Königin Wilhelming und die
Königin Mutter ſind heute nachmittag hier eingetroffen Kaiſer
Nikolaus hat der Königin den Katharinenorden mit Brillanten
verliehen

Paris 23 Maf Bei einem Duell zwiſchen dem Schriſtſtelle Catulle Mendds und George Vanvrerbielt erſterer einen

tiefen Stich in den Untkerleib Sein Zuſtand ſt bedenklich

machte am

c

pollinaris
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Jäkrlicker Versandt 23,000,000 Gefässe
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Handel Gewerbe und Verkehr
v Mai Mansfelder MR A Kupfer 163 Mbis e i 5 r Bahnstation Hettstedt netto Kasse für

Lieferung im III Quartal er
x ingewinn der Vnion Deutschen Verlagsges lsebatte r Mk 1,099,280 Ak im Vorjahr Die h

lung besehloss wieder 100 Dividende zu ertheilen und den
vortrag um 600,000 K auf 1,200,000 MK zu erhöhen

Rio de Janeiro 22 Mai Weebsel aut London 725
Buenos Aires 22 Mai Goldagio 122,00

Zahlungs Binstellungen

Amts Se sNamen Wohnort geriet z e 27 z

Kfm Biendort W Cöthen 17 5 16 6 6 323 6h Buennaig Frankturtsi Franktartlſt s 17 56
Groemann Km Königsee Königseeo I18 5 26 6 31 5 7

Julius Gattel Kfm E5 z er 18 5 21 6 6 T
L i e eGewerk ehattteher ver ichenberg en ſi7 5 u7 7 l16 6 u

Wanren und Produktenberichte
fIalle 23 Mal Bericht über Stroh und Heu mit

gelheilt von Otto Westphal Sämmtliche Prelse gelten für
50 kg und zwar bei Partlen frol Bahn hler bei einzelnen Fuhren frei
Hof hier Roggen Iangetroh Handdrusch bei Partien
1,50 in einzelnen Fuhren 1,80 M Masehlnenstroh
Roxgenstroh 1,20 Weizenstroh 1,00 M bel Partlen Roggen
stroh 1,50 Weizenstroh 1,30 M in einzelnen Fubroen
Häcksel gesund und trocken bel Partien 1,80
vom Lager in einzelnen Säcken 2,15 M Wlesoen
hen bei Parlien hlesiges oder Thüringer beste Sorten
2,75 3,00 minderwerthige Sorten 2,00 50 M in einzelnen
Fuhbron hſesiges oder Thüringer 38,00 8,25 minder
werthige Sorten 2,00 2,50 M Kleeheu bei Partien erster
Schuitt beste Sorten 2,75 3,00 A minderwerthigse Sorten
2,00 2,50 M in einz Fuhren erster Schnitt beste Sorten 3,00 bis
3,25 minderwerthige Sorten 2,00 2,50 M Torfstréeu in
200 Centner Iadungen frel Bahn hier 1,15 In einzelnen
Ballen vom Iager hier 1,50 A

Getreide
New Vork 23 Mai Telegr Rother Winterweizen3 Weizen Mai 8I Juli 79 September 78 Dezember 78

Mais Alni 39 Juli 58 September 387, Mehl 2,70 Getreide
fracht 1

Chiceago 23 Mai Telegr Weizen Mai 73, Jull 74
Mais Mai 32

Leiprig 23 Mai Weizen per 1000 Kg netto inländischer 155
158 M bez u Br ausländischer 168 171 M bez u Br Still Roggen
per 1000 kg neito hiesiger 150 152 bez u Br Posener 154
158 A ber u Br aus ländischer M Ruhbig Gerste per 1000 kg
netto Brangerste hiesige M bez u Br Alahl u Futterwaare
127 140 M bez u Br Hafer per 1000 s netto inländischer
147 153 M bez u Br ausländischer 143 149 A Br Ruhig

Danzig 23 Mai Weizen loco unveränd Umsatz 250 Tonnen do
inländ hochb u weiss 154 164 do inländ hellb 158 do Transit
hochb und weiss 129,00 do hellb 126,00 do Termin zu freiem
Verkehr per Aug do Transit per Aug Regulirungspreis zu
freiem Verkehr Roggen loco matter inländ 139 140 do russ
und poln zum Transit 100 107 do Termin per Aug Reguli
rungspreis zum freien Verkehr Gerste grosse 660 700 Gramm
220 Gerste kleine 625 660 7105 Hafer inländ 130

Königsberg 23 Mai Weizen ruhig Roggen unveränd do
loco per 2000 Pfund Zollgewicht 139 140 Gerste kleine inländische
ruhig Hafer fau do loco per 2000 Pfd Zollgewicht 135

Hamburg 23 Mai Weizen loco fest aber still holst loco
158 162 Roggen loco fest aber still meeklenburgiseher loco 150 158
russischer loco still aber fest 113 Hafer behauptet Gerste ruhig

Amsterdam 23 Mai Weizen auf Termine gesehäftslos Mai
Nov Roggen loco ruhig auf Termine fest Mai Oktbr 125

Ant werpen 23 Mai Weizen steigend, Roggen fest Hafer be
hauptet Gerste ruhig

Petersburg 23 Mai Weizen loco 11,00 Roggen loco 7,50
Hafer loco 4,60 4,80

Zucker
London 23 Mai 969 Javazucker loco 13 stetig Rüben Roh

zucker loco 11 sh 23 d stetig
Kaffee

Hamburg 23 Mai Kaffee behauptet Umsatz 3500 Saox
Hamburg 23 Alai Vormittagsbericht Good ave Santos

Mai 29,25 Gcſ Sept 29,75 Gd Dez 30,25 Gd März 31,00 Gd
BDamb urg 23 Mai ubends 6 Uhr Kaffee aversge Sanatos

per Mai 29,25 Gad per l 29,75 Gd Dez 30,25 Gd März 30,75 Gd
avre 23 Mai Schlussbericht Berieht der a Firma

Peimann Tiegler u Co Kaffee good average Santos per Mai 35,90
per Septbr 35,50 per Dez 36,25 Ruhig

Spiritus
Leipzig 23 Mai Spiritus unversteuert per 10,000 I ohne Fass

mit 50 Af Verbrauehsabgabe 59,20 M Gd do mit 70 M 39,60 M Gd
Hawburg 23 Mai Spiritus fest per Mai 19 Gd per

Mai Juni 188 Gd Juni Juli 188 Gd, Juli Aug 185 Gd
Breslau 22 Mai Spiritus per 100 1 100 proz exel 50 M Ver

r gabe per Mai 57,80 Br do 70 M Verbrauchzabgabe per
ai 37,80 G

Stettin 23 Mai Spiritus loco ohne Fass 70 M Konszumsteuer
38,60 bez

Poetroloum

g o am burg 23 Mai Petroleum ruhig Standard whito loeo
10 Br

Bremen 22 Mſai Börzen Schlussbericht Raffnirtes PetroleumOftizielle Notirung der Bremer Petroleum Börse Loco 6,20 Br
r Antwerpen 23 Mai Schlussbericht Rakfinirtes Type wolss

loco 17 bez u Er per Mai 179 Br per Juni 17 Br Runig
New Vork 23 Mai T Petroleum Standard white inNew Vork 6,95 do in Philadelphia 6,90 do Reſindo Credit Bala nees at i Cir his do d in Casos 7,70

Oelsaaten Oele Fettwaaren
New Vorxk 28 Mai Telegr Schmalz Western ateam 5,37do Rohe und rother 5,50 er

Leipaig 22 Mai Raps per 1000 kg Rapskuehen per
100 kg netto Rüböl rohes 100 k ohne üssia 51 womineii i ber 100 b ne a ausge

Brewen Mai Schmalz Ruhig Wilco TabeArmour ahield in Tubs 263 Pk aniere d T Derrei e
Pf BSpeck Ruhig Short elear middüng loco 25 P

Köln 23 Mai Rüböl loco 52,50 per MaiHamhbürg 23 Mai Rüböl unverzollt ruhig loco 47,00
Antwerpen 23 Mai Schmalz per Mai 64
Amsterdam 23 Mai Rüböl loco 245 Herbst 2354
Central Stelle der Preuss Landwirtheehuſtskammern

23 Mai Notirungsstelloa Für inländ Getreide ist in Mark für die Tonne gezahlt worden

Agaeburg 150 160 147 155 120 170 145 160
mark 155 158 139 148 140 155 135 150
n östlich 159 164 146 154 146 162 142 165gr Westl der Mulde 150 162 141 154 150 175 143 160

n e 189 145 I 140uzig 162 167 142 143 127 133 132 133Königsberg i Pr
Breslau 143 160 134 144 121 140 125 132

b Weltmarkt
sut Grund heutiger eigener Depeschen in Mark die Tonne einsehl Fracht

Zoll und Spesen aber ausschl der Qualitäts Unterschiede

Von New Vork nacht Berlin Weizen 857 Co ige

Weizen Roggen Gerste Hafer

Schlacht viehmarkt im atadtischen Viohhofe an KRalle Dampker der Hamb Am P A G orelieehatt

Geschàftsgang fott

Glas gow 23
Woche des Vorjahres

deutschen Lloy

London 23 Mai
1175 Leatrl Zink 28 Latrlé lazgow 23 Mai vorm
numbers warrants 64 sh Gest

Glasgow 23 Mai
warrants 63 eh 10 d Warrants Middlesborough III 55 ah 9 d

Mai Die Verschiffungen von
in der vorigen Woche 3320 Tons gegen 5047 Tona in der gleichen

11 Vhr 5 Aln
Rohelsen

Awsterdam 23 Mai Baneazinn 70

Schiffenaeh richten
en der Dampfer des Nord

von Ostasien
Kairer Wilhelm II 19Sachsen 19 in Coombo

eaaaeveeeeeeeeere n
Bremen 20 Mai Bewegu

d einrichSuez 19 von Pori Said
von eapei nach New Vork
von New Vork 19 in Genuga

nach Neapoel

Berliner Börse
vom 23 Mal

Eigäuzung zu den Notirungen
im gestr Abendblatt

Petersburg 4

Bank Disconto
Berlin Wechsel 4 ILomb S

Amsterdam 3 Brüssel 2
London 3 Paris 2

Deuntsche Fonds u Staatspap
Barmer Stadtanleihe
Berliner Stadt Obl

do do 1892
e e St Anl0

West r Prov Anl

Raxrische Anleihe

Am 23 Mai 1899

Preise t 50 Kg a Lebend b Sehlachtgewioht

Tum Verkaufe Qual Qualſtanden rI m2 b

22 Kinder 22davon 34 u 715 Kite l z
54 Hammel Sehake 30 29 25137 Landschweine 2 z w wW 102

London 23 Mal Chili Kupker 78 Latrl 8 Monate 75 Latrl
Blei epan 10 Lairl engl 145 Latrl Zinn

Roheisen Mixed
Mixed numbers

Schäffer u Walcker
Sehlesische Cement

chwartzkopff
Siemens Glas Industr
ziemens Halske
Stettiner Cham Didier

adenburg Maschin
lhüringer Salinen
er Köln Rottw Pulv
ereinsbrauerei Artern
estf Draht Industrie

Union konv
6 St Pr JWittener Guss

Wilhelmshütte
uckerfabr Fraustadt

Roheisen betrugen

89,00620Deuntsohe HRypoth Pfandbriofe

las ia 20 von Saigon e e

Wasseratände bedeutet üder unter Null

Hamburg 209 Mai Patricia 19 in New Vor Franoig
in St Thomas Ju evia in Port Said Aleeia Hamb amFirat Biem ar er urt aach die e An

e

Artern Brücke l 22 Mal 84 M
7

n 7

Trotha 2,52 7 2,48 4Aleleben Obe 4 2,73 3 2,60 13z o nie z i Srn 22 2 D ae t 8do Untorpegel 2,04 7 1,90 14
NMoldaun Taser Eger Blbe

ai Wue e MFern 2 e e 2i 1 nberg I 7 C7J n n 0 1 PRosslau 2,64 36
Laun 0 2 arb 3,18 16Pardubitz 0 2,78 22Brandeis 0,80 angermünde 4 3,86 26Melnik 0,54 34 Vitienberge 3,93 15Leitmeritz 60,46 14 Dömitz Peg 22 4 3,84 16
Aussig 23 0,860 Lauenburg 323 4 o 9Dresden 2 0,441 18

Ausszig 23 Mai Von den oberen Plätzen werden 43 em Fall
gemeldet Heutige Fahrtiefe 60 Zoll österr Maassz

Schleppsechifffahrt auf der RIvbe
Aken 23 Mai Kahn 273 Sr Knorre Kahn 51 Sr Reiaharädt Kahn 4440 Sr Naumann Kaum 216 Sr Rabit z sind hemts

hier eingetroffen

u Rentenbriefo Ponre Marie 10

do S 301 360 uk 1908 3 98,000
Hann Bod Pf I uk 1904 100,000 uise Tiefbau konv

do neue 4
Deutsche Risenb Prior Oblig

do do II 3 98,000 do do St Pr 4Meininger Hyp Pfdb z 557 27
Bad Staats Eis Anl 44 172 00 b

Braunschw 20 Thlr L
Köln Mind Pr Anth
Hamb 50 Thlr ILoose
Meininger 7 H Lose

Vainr Tud w 75 76 769
v is96

tpreuss Südbahn

Dentsehe Bisenb St Prior

Oldenb 40 Thlr Loose 3

Ausländische Fonds
Argent Gold Aal

o innere do
Barletta 100 Lire ooss
Bukar Stadt Anl 1884
do do 1888Chilen Gold Anl 1889

Egvptische priv Anl
do do doFreiburg 15 Fr Loose

Griech Anl 1881 84
do Kkons Goldrente
do Monopol Anl
do Gd Anl v 1890

Mailänd 10 Lire ILoose
Mexikaner Anl à 100

do à 20Norweg Stants Anl 88
Oesterr 1860er Loose
Rumän 59Anl 81 d
Russ Gold R 1884 87
do Orient Anl IIdo do IIIdo Nicolai Oblig
do Boden Kredit
do do garRuss Präm Anl 1864
do do 1866Schwed St Anl 1886

do Hyp Pfdbr 1876
Türkische Anleihe D

Ungarische Gold A
do Kr

Bresiau Warschau
Dortmund Gronanu E 4
Marienb Mlawkaw
Ostpreuss Südbahn

Ostpreussische 3 97,20620emer V 1900 uk 100 50b20
do VII VIII 1904 uk

Stadtberger Hütte 6
4

Posensehe
P C Pfd 1 II rz 110 5 80

5 Bdo III V u VI rz 100 107,756 Allg Elektr Gesellach 4
5

4

opoldsgr Faderita z

3chlesisch Zinkhütten 18

Wurm Revier e 2 7 1

i G ſ18 372 00onsolidat Bergw G 1o9 do
Duxer Kohlen Kon 152Anh Dessauer Pfäbr 4 100 ,200 w 15 245 50197 4000 Gr K B IV r 116 S 102 20 en tie

do V 96,300 eorg Marien St A 8 164 604
do VI unkb b 1900 4 do St Pr 8 165,6do VII unkb b 1903 5 tot S00 rarz Fisen en

Deuntsch Grundsoh Obl 4 100 00b20 o Lit A B 1228 o
n do V 2 roi Inowraszl Steinsalzb 2 77 10008
euts Hyp Pfdbr 5 Kattowitrer 12 216,56Hamb T rzb à 100 2 100,00b Königin Marienhütte t 5 116,8048
do alte Ser 45 3 95 75b König Wilhelm konv 15 277 20 b
do S 46 106 uk 1905 3 96 2562 4o St Pr 20 332 00 b

do II unkdb bis 1900 30 ba arienhütte Koizengu 3 106,00
do 3 97,00ba0Mend Schwert St Pr 96 90do Främ Pfdbr 4 126 106 Niederl Kohlen 8 I31,50Nordd Gr Cred Pfab 109,00b26 Rhein Nassau B ,282 o
do IV V ukb 1905 109 75b201 do Stahlw Iit C 15 269

3 Oblig v Imdustr u Bergw Ges

do XIII rz 100 100,400 Aschersleb Kaliwerke 5
Pr Centrb Pfäbr 1900

Bisenb Prior Obligationen Pr Hp B VII XII 1äo r XV XVIII 1100,5060 Hamb PacketfahrtS

l

I7 1

IRjaszchk Morczansx25b20 e
23,3062 Russ Süd westbahn

Transkaukasische
Warschau Wiener 10er

do do 1890

do Administ 5do 400 Fros Loose

F

do Staats R 97
Industrie Aktien

Admiralsgarten Bad

Archimedes

do Brauerei Königst
do Union Gratweil

Breslauer Oelwerke
Cement Bau Ges Berl

Charlottb Wasserwerk 11
Chem Fabr Schering
Chemn Masch Zimm
Dessauer Gas
Dtsch Gasglühl Ges
Dtsche Jutespinnerei

torff Salzwerke

Erdmannsdorf Spinn

Hagener Gussstahl

Harkort St Pr konr
do Brückenb konv
do do St Pr

EreinKöln lusener gr

d conv
La Veloce Ital D

Mälzerei Wrede
Magdeburger Baubank
Magdeb Strassenbahn
Maschin Breuer

Nordd Eiswerke
Omnibus Gesellschaft
Oppeln Portl Cem

Chicago A Weizen 74 Giu 7Iävyerpool 2 Weizen releriag iOdes a Heeizen 88 Kop 16730 16336
Odessa Roggen 80 Kop 156 75 15675a Eig e 27 164 40 163 25KRiga op 151 10 153 7in Paris h Weren 20,65 3 167 45 i87

r e
Pferdebahn Breslauer
Saline Salzungen
Saungerhäuser Masch

A G t Anilinfabr z
Annaburger Steingut J

Ital Fis Obl v St gar
do Mittelmeerb stfr
Lemberg Czernowitz
Oest Frz Staatsb gar

Ergänzungsnäola Pr
Oesterr Lokalbahn

Nordwestbahn
Südösater Bahn Lomb

Obligationen
Ung Nordostb Gold O
do Eisenb Silb A

lwangorod Dombr gar
Kosl Woronesch Obl
K Chark As Obl 89
Kursk Kiew
Mosco Kiew Woron
Mosco Kursk
Mosco Rjäsan
Mosco Smolensk
Orel Griäsi 1889
Rjäsan Koslow J
Rjäsan r ukd

e

IX Ser
Wladikawskas Obvlig

do unkdb b 1
Manitoba rz 1938
ort ar Pac

Gen Lien
8 Louis u S Fr rz 1931

I b io2i

dodo
Pacifie e

h n

Bauges Berl Chrl i Liqdo ein ren rig
Braunschweiger Jute 16
Berl Anh Maschinen 13
Berliner Bockbrauerei 10

Anatol I 2040 X
II 2040 M

ische G O
kortos Eisenb O

o 1889
1886

e

Pr Hp G 1905 4 100,25020 Taurahütte 3
doPr Piabr Br u 1905 3 95 80620 Norddeutscher Lloyd

do Kleinb Obl b 1904 3 97,500 v Tielo Winkler 4
do
do Comw Obl 1907 3 97,500
Rh W Bdoer I IIIulb b 1905

Bank Aktien
101,106 Bank d Berl Kaszepv

VI ukäb 1908 3 98,106 IBörsen Handels verein
V unkab 1908 192,700 Gob Goth Kredit Ges S

Sacehsische Cöln W u Komm Sàäo 97,500 Danziger Privatbank 6do 3 88,108 Deutsche Grundschuldä 7

II u IV b 1904 i 95,326 Berg Mark B i Elbt 3

Westpr mit I i B 97,02 do Ftfert B an 7 12

191,7
100,300 Bochumer Guesstahl

do do 1900 3 95 400 Dessauer Gas 107 800do do 1906 3 97,000 Dortmunder Union 11100,00620 Or Berl Pferdeb I a II z m

do Gert 3 96 106 Naphta Obligationen 4/,109 708

do XVIII ukdb 1908 3 97 75626Obersohl Eisen Ind 4 160 253

b 1908 4 122,300 oologischer Garten 4 101,905

S ſPommersche 4 102,200 do Kypoth B Berl 6 118 750Posensche 1102 300 pfeudeir R er 7 I118 o
S Preussischo 4 102,100 Essener Kredit 7 140 70S Sächsische 1102 200 Gothaer Privatbank 7 32

Sehlesigche 4 102 100 do Grundkreditb 4 J

3 x tt aber en 5 hatergwerks a Hätten amburg100,80b s ger uigte Mereineb 6 s cpr T i er Ban 10 183Arenberger Bergwerk 60 948,000 übecker Kommerzb 77/, 14
Baroper Walzwerk 0 1107,6060agdeburger Privatb 5 117
Berzelius 6 154 25b2 Nordd Grund Kredit 4
Bismarckhütte 15 340 00b 6 Fr Hyp B gen 6 132,208
Bonifacius Bergwerk 0 144 Preuss Pfandbr B 6 122 1860
Concordia Bergwerk 19 306 752 Reaſſcredit Bank 13

Leſpzlger Börse 23 Mai

Zt M k M3 Säohs Rent, Anl 233388,600 4 AManst Gew 1 101s do tod 68 ,800 do 1 1016053 do 88 do Em 101,000Thlr e Stadtobl 1884konv 96 00999,598 309/0 Staatsanl 1855 100 92,400 3 do 1876konv 8322
do 67 Kv 49 500 99,700 3 Althb Landoblig 1000 1059

97 606 o do doo
Div

Brsl Eisenb Linke 14

W

ankenb 6
pl Kv Westp

Elberfeld Farbenfahbr

Freund Masch Konv 16
Analänd Visenb Stamm u

Stamm Prior Axtion

Div Bisonb Stamm Akt n Baubank
15 Aussig Tepl 500 I 322,000 657 ohne Nerävann

do elektr Straurb
14 Buschtiehrad Lit A
13 do do B106 Galisz K Ludw B
6 Grasz Köflach a2 Marienburg Mlawka 87,000

Div Bisenb St Axt

v Riebeck Co

6 Dux Bodenb Lit A

6 do de B5 Marienburg Mlawka J
Görlitzer Eisenbbed 17
Harburg Wien Gummi

5

8

8
6

o 3Kurfürstend Ges i Liq

Ludw Löwe Co 2

Nenroder Kunstanstalt 9

S Teplita 2he Nordbahn
in Karl Ludw 65

Graz KöBach

Div Bank u KXreodit AKt

Altal Meridionaux
Lattieb Limb

Druck und Verlag von Otto Henphel

10 Allg D Kr A Lpr 201,5
9 Dresdenoer Bank 164,750
7 Gothaer Privathb 137,506

Bonk 184

Elektr Werke

o Hypothek B 149,755Bat la

8 do Gr olektr b 21110 vo Bierbr Reonän

68,Sächs ZueſerrakT Avieckauer 121,000 Turi Dinenv Fr d

27,00 d 3 A ToplitrarDiv Industrie Papiors Nord ans 27
12 r Worxks m 212,026 v Gold24 V P 14,006 4 e attrt 42 1888 7i/72 e5 D r z do Gold 7ort A I153,503 Da z äh 7824 9oeraer Juteesp a W 282 o 1871110 Gormauis be 3833 5 40 1874 11027Gered B V A 485 0oon Oraz Köfischer61 do A i j570 5 do E v 1871 73157 do o o I 875 4 Kaszchau Oderberg 86i Hailezghe Sir löo e Da s
3 te O Art 78,258 5k 126,760 5 Prug Tarvar
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